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STADT SIEGEN Vorlagennr. 
DER BÜRGERMEISTER 1923/2002 

VERWALTUNGSVORLAGE 

Geschäftsbereich     2 
Fachbereich             Fachbereichsleiter 5 
Bearbeitet von:         Herrn Fischer, Herrn Liedtke, Herrn Hüls-
mann 

Datum 
25.04.2002 

 
Beratungsfolge Ausschüsse – Rat X öffentlich  nicht öffentlich

 
Ausschuss für Soziales, Familien- u. Seniorenfragen 15.05.2002 

Haupt- und Finanzausschuss 05.06.2002 

Rat 19.06.2002 

Betreff: 

Städtische Hilfen zur Arbeit 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Siegen beschließt, im Rahmen des Konzeptes Hilfe zur Arbeit 
 
A) 20 Plätze (Laufzeit 3 Monate, dann alternierend) / 80 Plätze pro Jahr für gemein-

nützige und zusätzliche Arbeit nach den Bestimmungen des Bundessozialhilfe-
gesetzes (BSHG) in Kooperation mit der Neuen Arbeit Siegerland gGmbH zu 
schaffen. Der damit verbundene sozialhilferechtliche Mehrbedarf wird im Rah-
men der gesetzlichen Bestimmungen gewährt. Die Kosten außerhalb der Be-
stimmungen nach dem BSHG betragen 250,00 € pro Sozialhilfebeziehendem pro 
Monat = 60.000,00 € p. a. (Modul 1); 

 
B) 20 sozialversicherungspflichtige Arbeitsplätze, davon 

 
 11 Plätze Neue Arbeit Siegerland gGmbH 
 6 Plätze Siegener Recycling Werkstätten gGmbH 
 3 Plätze Arbeiterwohlfahrt Siegen-Wittgenstein / Olpe 

  
zu schaffen. 
 
Die maximale Laufzeit der Arbeitsverträge wird auf 18 Monate begrenzt. Die er-
sparten Sozialhilfeaufwendungen werden zur Mitfinanzierung der Arbeitsverträge 
durch den örtlichen Träger der Sozialhilfe zur Verfügung gestellt. Die städtischen 
Kosten betragen pro Arbeitsvertrag pro Monat 800,00 € / max. 14.400,00 € pro 
Arbeitsvertrag = 192.000,00 € p. a. (Modul 2). 
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Sachverhalt / Begründung: 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 

 x ja  nein 
 

     
Gesamtkosten jährliche Folgekosten Finanzierung Finanzierung objekt Abstimmung 
der Maßnahme  Eigenanteil bezogene Einnahmen mit dem Kämmerer 
     
       
84.500 €  252.000 €  84.000 €    

 x 
ist erfolgt 

      
  

ist nicht erfor-
derlich, da 
Haushaltsmit-
tel im Haus-
haltsjahr zur 
Verfügung 
stehen 

 
Veranschlagung 
           

x x
  

im VermH 
   

im VerwH 
erfolgt im UA 
498 

 
Nein 

 
Ja, mit 
84.000 €  

Haushaltsstelle 
 

 
 
In Vertretung 
 
 
 
Dr. Rohr 
Stadtrat 
 
 
Anlagen: 4  




